
Lieder, die an „ostdeutschen Tagen“ gesungen 
werden.  

1. Pommernlied: Wenn in stiller Stunde

2. Weiße Segel wiegen sich auf blauer See;
weiße Möwen fliegen in der blauen Höh;
blaue Wälder krönen weißer Dünen Sand
Pommerland, mein Sehnen ist dir zugewandt!

3. Aus der Ferne wendet sich zu dir mein Sinn,
aus der Ferne sendet trauten Gruß er hin.
Traget, laue Winde, meinen Gruß und Sang,
wehet leis' und linde treuer Liebe Klang!

4. Bist ja doch das eine auf der ganzen Weit,
bist ja mein, ich deine, treu dir zugesellt.
Kannst ja doch von allen, die ich je geseh'n,
mir allein gefallen, Pommerland, so schön!

5. Jetzt bin ich im Wandern, bin bald hier, bald dort,
doch aus allen andern treibt's mich immer fort.
Bis in dir ich wieder finde meine Ruh,
send' ich meine Lieder dir, o Heimat, zu!



2. Schlesierlied: Kehr ich einst zur Heimat wieder 



2. In dem Schatten einer Eiche                                       
Ja, da gab ich ihr den Abschiedskuss
Schatz, ich kann nicht bei dir bleiben
Weil, ja weil ich von dir scheiden muss
Da seufzt sie still, ja still und flüstert leise...

3. Liebes Mädchen, lass das Weinen
Liebes Mädchen, lass das Weinen sein
Wenn die Rosen wieder blühen
Ja dann kehr ich wieder bei dir ein

Da seufzt sie still, ja still und flüstert leise...

3. Ostpreußenlied: Land der dunklen Wälder

  1. Land  der  dunk - len   Wäl  -  der     und  kris  - tall - nen   Seen,

         ü -  ber   wei - te     Fel  -  der     lich - te     Wun - der   gehn.

2. Starke Bauern schreiten                3. Und die Meere rauschen
     hinter Pferd und Pflug,                      den Choral der Zeit.               
     über Ackerbreiten                              Elche stehn und lauschen
     streicht der Vogelzug.                        in die Ewigkeit.

4. Tag ist aufgegangen
    über Haff und Moor.
    Licht hat angefangen
    steigt im Ost empor.

Zu den Liedern:
1. Pommernlied: Text: Gustav Adolf Pompe (1851), Melodie: Karl Groos (1818)
2. Schlesierlied: Allgemeingut, Verfasser unbekannt
3. Ostpreußenlied: Text: Erich Hannighofer, Melodie: Herbert Brust
4. Siebenbürgenlied: Text: Max Moltke,  Melodie: Johann Hedwig (1802-1849)



4. Siebenbürgen, Land des Segens

Anmerkung: Mit „Ostdeutschland“ sind hier die alten deutschen Provinzen 
Ostpreußen, Pommern und Schlesien gemeint. Was heute als „Ost-
deutschland“ bezeichnet wird, ist also eigentlich „Mitteldeutschland“.  Und 
da sind dann noch etwa  die Siebenbürgener Sachsen in Rumänien...
Die Lieder wurden von einem engagierten „echten Ostdeutschen“ aus 
diversen Seiten des Internets übernommen und ausgedruckt, damit das 
Lied- oder Kulturgut dieser alten deutschen Gebiete nicht vergessen wird.


